
Erstellt von Matthias Feuerstein, Julian Heins und Jens Fitzenberger,  19.11.2019

Bildungsbüro & Fachdienst Gesundheit

Die Qual der Wahl: Daten gemeinsam nutzen
Fachtag der Transferagentur Kommunales Bildungsmanagement Hessen

Quelle: pixabay
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Gemeinsam auf dem Weg

Quelle: pixabay
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Die Projektarchitektur des Bildungsbüros
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Bildungseinrichtungen und Gesundheit?

 Kognitiv

o Gesundheitsverhalten hat auch kognitive Aspekte, die in 

Bildungseinrichtungen erworben werden können 

(Bsp.: Zahnpflege, Sexualerziehung)

 Institutionell

o Als Institution können Bildungseinrichtungen als Ort dienen, in denen 

gesundheitsbewusstes Verhalten gelebt werden kann

(Bsp.: Ernährung und Bewegungsmöglichkeiten)

 Organisatorisch

o Organisatorisch werden Bildungseinrichtungen als Orte gesehen, in 

denen die Zielgruppen Kinder und Jugendliche erreicht werden

(Bsp.: Setting nach Präventionsgesetz)

 Inhaltlich

o Bildung beeinflusst Gesundheit (z.B. Lebenserwartung), Gesundheit 

beeinflusst die Wahrnehmung von Bildungschancen (z.B. Integration)



Seite 6

Gesundheitsamt und Kindertagesstätten?

Auswertungsergebnisse zur Körperkoordination nach Kindertagesstätten, 2012 - 2016

Auswertungsergebnisse zum Körpergewicht nach Kindertagesstätten, 2012 - 2016
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Daten für Taten… in Bildung und Gesundheit

Texte in Arial
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Was wurde erreicht?

 Einbindung relevanter Fachdienste

 Gemeinsame Datenhaltung in einer landkreisweiten Software, die 

allen interessierten Fachdiensten zur Verfügung steht

 Nutzung gemeinsamer shape-Dateien (Geoinformationssystem)

 Durch die Nutzung von (hauseigenen) Geoinformationsdaten auch 

eine enge Anbindung an den Fachdienst Regionalentwicklung

 Diskurs über Bildungs- und Gesundheitsdaten

 Unterstützung der Verwaltungsleitung für gemeinsame 

Projektierungen und übergreifende Zusammenarbeit
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InterMonitor im Landkreis Fulda der Firma Geoware
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Visualisierung im InterMonitor
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Welche weiteren Potentiale sehen wir? 

Wo wollen wir hin?

Umwelt Soziale Lage

Gesundheit

Bildung
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Bildung, Gesundheit...?

Einbindung der…

… Sozialberichterstattung

… Umweltberichterstattung

Wenn es die gibt!!!
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Integrierte Berichterstattung?

 Zusammenführung der Datenquellen (ist in progress)

 Gemeinsame Nutzung von Planungsinstrumenten

 Verschneidung der Daten

 Gemeinsame Interpretation

 Gemeinsamer Bericht

 Aber auch:

o Gleicher Adressatenkreis

o Grundlage integrierter Projekte/Programme

(Quartier oder Stadtteilförderung)
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Zu überwindende Hürden

 Sprachbarrieren/ Datenvergleichbarkeit

o Ressorts haben eigene Sprachen

o Mit den gleichen Begriffen ist nicht das Gleiche gemeint

 Migrationshintergrund

 Sozial benachteiligt

 Armut

 …

 Wissen um vorhandene Daten 

 Datenschutz-Vorbehalte

 (Verwaltungs-)Routinen

 Ressourcenfrage
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Unterschiedliche Ansätze in den Ressorts?

 (Papier-)Bericht oder Onlinedatenbank?

 Reine Information oder Diskussionsgrundlage?

Quelle: pixabay
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Verstetigung

 Verstetigung über die personelle Kopplung hinaus

 Strukturen schaffen, um ein solches Vorhaben 

dauerhaft zu etablieren

o Gemeinsame Datenbank und gemeinsames Monitoring-

Programm

o Weitere Fachabteilungen einbinden und eine integrierte 

Berichterstattung weiterentwickeln

o Zusammenhänge unterschiedlicher Bereiche aufzeigen, 

gemeinsam denken
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World-Café: Was sind Ihre Erfahrungen?

 Welche Analyseansätze – unter Nutzung 

bereichsübergreifender Daten – könnten von 

besonderem Interesse sein?

 Was sind Hemmnisse und Lösungsansätze zur 

gemeinsamen Datennutzung?

 Wie kann eine gemeinsame und integrierte Datennutzung 

in der Kommune/ Region weiter befördert werden?
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Vielen Dank für Ihr Interesse

Jens Fitzenberger

Landkreis Fulda

DER KREISAUSSCHUSS

Fachbereich Gesundheit

36037 Fulda, Robert-Kircher-Straße 24

Telefon (06 61) 60 06 8059

Telefax (06 61) 60 06 8325

E-Mail: jens.fitzenberger@landkreis-fulda.de

www.landkreis-fulda.de

Matthias Feuerstein

Landkreis Fulda

DER KREISAUSSCHUSS

Bildungsbüro

36037 Fulda, Wörthstraße 15

Telefon (06 61) 60 06 16 52

Telefax (06 61) 60 06 16 30

E-Mail: matthias.feuerstein@landkreis-fulda.de

www.bildungsbuero-fulda.de

Julian Heins

Landkreis Fulda

DER KREISAUSSCHUSS

Bildungsbüro

36037 Fulda , Wörthstraße 15

Telefon (06 61) 60 06 16 57

Telefax (06 61) 60 06 16 30

E-Mail: julian.heins@landkreis-fulda.de

www.bildungsbuero-fulda.de
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